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In eigener sache

Es wäre schön, ein allerweltsmittel gegen drdgenabhän-
glgkelt zu kennen. Methadon jedenfalls.s 1st nickt die
lösung - glücklicherweise nicht. Drogenabhängige haben
den reckt auf möglichst vielfältige therapleangebote, den

recht an Ihrem leben zu arbeiten und Ihre eigene
Persönlichkeit " freizuschaufeln" Den 1st auch die melnung von
befürwortern und gegnern von Methadon-erhaltungsprogram-
men, die dien es früh jähr an einer tagung den schweizerischen

Vereins für drogenfachleute teilgenommen haben.
Lesen sie dazu die beitrüge von zwei fachleuten aus Basel
und Zürich, zwei kantonen mit unterschiedlichen methadon-
verordnungen.

Lieber die KETTE gibt es erfreuliches und bedrückendes zu
berichten. Ursina von Albertlnl schreibt, was uns als
dachverband Im letzten jähr alles auf trab gehalten hat
und die KETTE-Stationen erzählen aus Ihrem alttag.
Hoffentlich vernehmen sie, Hebe les er, unseren finanziellen
Hilferuf trotz ferlenaufbruchstlmmung oder bereits helm-
kehrkater und benützen den belllegenden elnzahlungsschein.
Wir sind um jede spende und jedes aufrunden des abonne-
mentsbetragws froh. Vas kette-abonnement kostet übrigens
20 franken, das gönnerabonnement mindestens 30 franken Im
jähr. Herzlichen dank jenen, die bereits bezahlt und zum

teil aufgerundet haben. Vie vorliegende nummer hat eine
abonnements-bestellkarte eingeheftet. Helfen sie uns,
neue abonnenten zu gewinnen. Wir danken Ihnen und wünschen
Ihnen einen sonnigen und erholsamen sommer.

Marlyse Walser
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